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Liebertwolkwitz * 156/3

Wohnhaus in offener Bebauung; zeittypischer Putzbau mit Satteldach, zweigeschossiges Wohnhaus am 
Ortseingang mit feiner Fassadengliederung in unmittelbarer Nähe zum ortsbildprägendem Wasserturm, 
baugeschichtlich und ortsentwicklungsgeschichtlich von Wert

Kurzcharakteristik

1888 wurde das Gebäude in Traufstellung zur Chaussee nach Grimma erbaut, nebst einem Stallgebäude 
im Hof. Milchhändler Friedrich Wilhelm Götze versicherte sich der Fachkunde des Liebertwolkwitzer 
Maurermeisters Theodor Calov. Erst im Dezember 1962 kam die Baugenehmigung für Innenklosetts zur 
Ausreichung und wurde der Übelstand der Aborte im Hofgebäude beseitigt. Das Stallgebäude besaß zudem 
Waschhaus, Wagenschuppen, Holzstall sowie Buchten für Schweine und Pferde. Das verputzte Wohnhaus 
mit Stockgesims, profilierter Traufe und feiner Quadernutung an den Eckkanten steht in offener Bebauung, 
mit Sichtklinkersockel zur Straßenseite und ziegelgedecktem Satteldach. Vornehm wirken die einfachen 
Putzrahmungen der Fensteröffnungen und die kleinen Stuckkonsolen unter den Sohlbänken im 
Obergeschoss. Das Haus ist eines der wenigen noch weitgehend original überkommenen Zeugnisse der 
beginnenden Verstädterung von Liebertwolkwitz gegen Ende des 19. Jahrhunderts (und heute leider mit 
unpassenden neuen Fenstern versehen).
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